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Niederschrift über die 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschusses am 
Dienstag, 18.05.2010, 18:30 Uhr im  Ratssaal des Ra thauses, Unter den Linden 

1 in Ratzeburg 

 

Anwesend : 
 

Stv. Vorsitzende/r  
Herr Werner Rütz  

Von der FRW-Fraktion  
Herr Lutz Bretthauer (bis 20.15 Uhr)  
Herr Andreas von Gropper (ab 18.35 Uhr)  
Herr Otto Rothe  
Frau Monika Schumacher  
  

Von der CDU-Fraktion  
Herr Stefan Koch als Vertreter Frau Ingrid Oldenburg  
Herr Erich Rick  
Herr Frank Stachowitz  

Von der FDP-Fraktion  
Herr Willi Techlin  

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Hagen Winkler  

Von der SPD-Fraktion  
Herr Walter Bahlinger als Vertreter für Frau Bärbel Kersten 

 

Weitere Stadtvertreter  

Herr Andreas Hagenkötter 

Herr Dieter Lindenau 

 

Von der Verwaltung  
Herr Wolfgang Werner, zugleich als Protokollführer 
Frau Martina Radszuweit (bis 19.07 Uhr) 

 

 
 

Öffentlicher Teil  

Top  1 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschus ses v. 18.05.2010 
Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der stellvertretende Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18.30 Uhr, stellt die ord-
nungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt alle Anwe-
senden. 
 
Herr von Gropper erscheint um 18.35 Uhr zur Sitzung. 
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Top  2 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschus ses v. 18.05.2010 
Anträge zur Tagesordnung 
 
Der stv. Vorsitzende teilt mit, dass der TOP 10 entfallen kann, regt an, den TOP 11 
unmittelbar nach TOP 6 zu behandeln und beantragt, einen neuen TOP 13 (Grund-
stücksangelegenheiten) aufzunehmen, um darin die beiden nichtöffentlichen Be-
richtsvorlagen aus TOP 5 zu behandeln. 
Herr Rick moniert die Verteilung umfangreicher Tischvorlagen und beantragt, den 
TOP 7 b (Konsolidierungsmaßnahmen) erst in der nächsten Sitzung zu behandeln, 
weil die umfangreiche Vorlage einer gewissen Vorbereitung bedarf. 
Weitere Anregungen oder Wünsche werden nicht vorgetragen, so dass die Tages-
ordnung wie folgt beschlossen wird. 
 

Beschluss:  
 

Der Finanzausschuss beschließt, die Tagesordnung wie folgt abzuhandeln: 
 
Punkt 3 Niederschrift vom 20.04.2010 
Punkt 4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
Punkt 5 Bericht der Verwaltung  
Punkt 6 Einwohnerfragestunde 
Punkt 7 Antrag der CDU-Fraktion  

1.) Darstellung der Ausführung des Haushaltsplans 2010 unter Berück-
sichtigung der aktuellen Finanzsituation und der neueren Kosten für 
Straßenbauunterhaltung, Winterdienst, Schulen etc.. 
2.) Wird in der nächsten Sitzung behandelt 
3.) Fahrplan für die Umstellung des Rechnungswesens auf betriebswirt-

schaftliche Rechnungslegung 
 
Punkt 8 1. Nachtragshaushaltsplan des Schulverbandes Ratzeburg (möglicher  

                     Weisungsbeschluss?) 
Punkt 9  Prüfung der Jahresrechnung 2009 (Fortführung aus der Sitzung vom 
                                  20.04.2010) 
Punkt 10 entfällt  
Punkt 11 Freiwillige Feuerwehr 

hier: Ersatzbeschaffung Sprungpolster 
Punkt 12 Anfragen und Mitteilungen 
Punkt 13                  Grundstücksangelegenheiten 
                                a) Veräußerung eines Grundstücks an der Reeperbahn 
                              b) Konjunkturpaket 2 für das CVJM Freizeit- und Segelzentrum 
                              c) Renterwohnheim Mecklenburger/Schönberger Straße 
                              

Einstimmig 
 
 
 
 
Top  3 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschus ses v. 18.05.2010 
Beschluss über die Einwendungen zur Niederschrift vom 20.04.2010 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben, somit gilt sie als ge-
nehmigt. 
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Top  4 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschus ses v. 18.05.2010 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Top  5 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschus ses v. 18.05.2010 
Bericht der Verwaltung 
 
Der Bericht (Richtlinien zum Kommunalen Bedarfsfonds) wird zur Kenntnis genom-
men. 
 
 
 
Top  6 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschus ses v. 18.05.2010 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
Top  7 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschus ses v. 18.05.2010 
Anträge der CDU-Fraktion 
 
Top  7.1 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzaussch usses v. 18.05.2010 
Darstellung der Ausführung des Haushaltsplans 2010 unter Berücksichtigung 
der aktuellen Finanzsituation und der neueren Koste n für Straßenbauunterhal-
tung, Winterdienst, Schulen etc.. 
 
Der Bericht wird mit den mündlichen Ergänzungen des Vorsitzenden zum Zustand 
der Straßen und der Verwaltung zu den tagesaktuellen Einnahmeständen bei der 
Grund- und bei der Gewerbesteuer zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
Top  7.2 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzaussch usses v. 18.05.2010 
Konsolidierungsmaßnahmen für Sach- und Personalkost eneinsparungen (Dar-
stellung des Sachstands und der derzeitigen Aufgabe nkritik) 
 
Wird in der nächsten Sitzung behandelt 
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Top  7.3 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzaussch usses v. 18.05.2010 
Fahrplan für die Umstellung des Rechnungswesens auf  betriebswirtschaftliche 
Rechnungslegung 
 
Einleitend stellt der Vorsitzende dar, dass durch die Einführung der Doppik keine 
Verbesserung der finanziellen Situation erreicht wird und sie nur mit erhöhtem Ver-
waltungsaufwand (insbesondere in der Umstellungsphase, aber auch im laufenden 
Betrieb) betrieben werden kann. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses bestreiten mehrheitlich den dauernden Mehraufwand 
und fordern ein umgehende Einführung, nicht zuletzt unter Hinweis darauf, dass be-
reits andere Städte im Kreis weiter sind als wir. Zur Versachlichung bzw. Aufklärung 
könnte die Vorstellung eines Umstellungsberichtes beitragen. 
 
 

Beschluss:  
 

Der Finanzausschuss beauftragt die Verwaltung, zur nächsten Sitzung einen „Fahr-
plan“ für die Umstellung mit Darstellung der Kosten und des Zeitrahmens vorzulegen. 
Im Haushaltsplan 2011 sind Haushaltsmittel für die Umstellung bereitzustellen. 
 

Einstimmig 
 
 
 
Top  8 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschus ses v. 18.05.2010 
1. Nachtragshaushaltsplan des Schulverbandes Ratzeb urg (möglicher Wei-
sungsbeschluss?) 
 
In einer Ergänzungsvorlage ist das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Haupt-
ausschusses des Schulverbandes dargestellt; damit ändert sich die Belastung der 
Stadt auf 82.320,19 im Vermögenshaushalt (vorher 136 T€); im Verwaltungshaushalt 
bleibt sie unverändert. 
 
Von einigen Ausschussmitgliedern wird die Fassung eines Weisungsbeschlusses in 
derartigen „normalen“ Nachtragshaushalten für überflüssig gehalten; dieses Verfah-
ren sollte nur bei größeren Investitionen und damit verbundenen erheblichen Umla-
gesteigerungen angewendet werden. 
 
Nach längerer Diskussion wird über den Antrag der Vertreter der CDU-Fraktion ab-
gestimmt. 
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Beschluss : 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, den Erhöhungen der Schulver-
bandsumlagen gemäß Nachtragshaushaltsplan des Schulverbandes nicht zuzustim-
men. Die Vertreter der Stadt Ratzeburg werden angewiesen, in der Schulverbands-
versammlung gemäß Beschluss der Stadtvertretung abzustimmen. 
 

5 Ja-Stimmen 
6 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt und die Erhöhungen der Verbandsumlagen sind akzeptiert. 
 
 
 
Top  9 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschus ses v. 18.05.2010 
Prüfung der Jahresrechnung 2009 (Fortführung aus de r Sitzung vom 20.04.2010  
 
Die Prüfung der Jahresrechnung soll mit der Prüfung der Maßnahme „Marktplatzum-
bau“ mit den vom Sanierungsträger bereitgestellten Rechnungsbelegen des Jahres 
2009 sowie den Kalkulationen der Gesamtkosten und der tatsächlichen Entwicklung 
der Kosten fortgeführt werden. 
 
Während der Erörterungen verlassen folgende Mitglieder den Sitzungsraum: 

- Ratsherr Winkler von 20.02 bis 20.07 Uhr 
- Ratsherr Koch von 20.02 bis 20.05 Uhr 
- Ratsherr Hagenkötter von 20.08 bis 20.10 Uhr. 

 
Um 20.15 Uhr verlässt Herr Bretthauer die Sitzung. 
 
Auf eine Einsichtnahme in die Rechnungsbelege wird verzichtet; die Verwaltung trägt 
die kalkulierten Gesamtkosten sowie die bisher entstandenen Kosten vor. 
Der Ausschuss bittet darum, die zwei Übersichten dem Protokoll beizufügen. 
Aufgrund der Baukosten-Übersichten wird deutlich, dass die Endabrechnung für den 
Marktplatzumbau noch nicht vorliegt. 
 
 
Mehrere Nachfragen aus dem Gremium verdeutlichen, dass eigentlich keine Beleg-
prüfung für 2009 sondern eine Aussage zum Gesamtabschluss der Stadtsanierung 
gewünscht wird. 
Herr Rütz als Vorsitzender des Bauausschusses berichtet aus dem BA, dass Frau 
Nieswandt als Vertreterin des Sanierungsträgers dort mehrfach und umfassend zum 
Stand der Abrechnung des Sanierungsverfahrens berichtet hat. Die endgültige Ab-
rechnung liegt noch nicht vor, es besteht aber die Einschätzung, dass der Gesamtab-
schluss der Stadtsanierung noch im Jahr 2010 erreicht werden kann. Da der BA zu-
ständig ist, wird dort weiterhin berichtet. 
 
Zum bereits erstellten Prüfungsbericht wird darauf hingewiesen, dass es unter b) hei-
ßen muss, „ob die Aufwendungen für den Neujahrsempfang anteilig  vom WIR erstat-
tet wurden“. 
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Weiterhin wird nachgefragt, warum die im Protokoll vom 20.04.2010 erwähnte Liste 
mit allen Versicherungen noch nicht vorliegt; diese ist nunmehr zur nächsten Sitzung 
vorzulegen. Außerdem ist das ebenfalls im Protokoll vom 20.04.2010 erwähnte Aus-
schreibungsverfahren nunmehr sofort unter Beteiligung eines Versicherungsmaklers 
durchzuführen. 
 

Beschluss: 
 

Der Finanzausschuss fasst seine Prüfungsbemerkungen in dem Prüfungsbericht zu-
sammen und bittet den Bürgermeister, die Jahresrechnung 2009 mitsamt Prüfungs-
bericht der Stadtvertretung vorzulegen. 
 

Einstimmig 
 
 
 
Top  10 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschu sses v. 18.05.2010 
Konzessionsverträge Gas und Strom 
 
Entfällt! 
 
Top  11 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschu sses v. 18.05.2010 
Freiwillige Feuerwehr; hier: Ersatzbeschaffung Spru ngpolster 
 
Herr Rick mahnt die bereits mehrfach erbetene Gesamt-Kostendarstellung für die 
Beschaffungen der nächsten Jahre für die Feuerwehr an; Herr Rothe übergibt Frau 
Radszuweit ein Angebot für das zu beschaffende Sprungpolster. 
Nachdem festgestellt wird, dass die Beschaffung sofort erfolgen muss, um die 
Einsatzfähigkeit der Feuerwehr sicherzustellen, ergeht folgender  
 

Beschluss : 
 
Der Finanzausschuss beschließt die Ersatzbeschaffung des Sprungpolsters. Haus-
haltsmittel in Höhe von 8.000,-- € sind nachträglich im 1. Nachtragshaushalt 2010 
bereitzustellen. Aufgrund der Dringlichkeit wird der Bürgermeister beauftragt, die Er-
satzbeschaffung im Rahmen einer Eilentscheidung vorzunehmen. 
 

10 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 

1 Enthaltung 
 
 
Frau Radsuweit verlässt um 19.07. die Sitzung. 
 
 
 
 
Top  12 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschu sses v. 18.05.2010 
Anfragen und Mitteilungen 
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Der stv. Vorsitzende schließt um 20.33 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung; 
Die nichtöffentlichen Protokollteile sind gemäß § 26 Abs. 7 i. V. m. § 28 Abs. 1 der 
Geschäftsordnung für die Stadtvertretung als Anlage beigefügt. 
 
 
Ende der Sitzung um 20.45  
 
 
 
 
 
.......................................                        ........................................... 
                Rütz                                                         Werner 
      stv. Vorsitzender                                          Protokollführer 
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Vertraulich, nicht für die Öffentlichkeit bestimmt! ! 
 
Anlage zum Protokoll der Sitzung vom 18.05.2010 
 
 

Nicht öffentlicher Teil  

Top  13 - 13. öffentliche Sitzung des Finanzausschu sses v. 18.05.2010 
Grundstücksangelegenheiten 
 
a) Veräußerung eines Grundstücks an der Reeperbahn  
 
 
b) Konjunkturpaket 2 für das CVJM Freizeit- und Segelz entrum 
    hier: Zahlung eines gemeindlichen Zuschusses  
 
 
Beide Berichtsvorlagen werden nach kurzer Aussprache zur Kenntnis genommen. 
 
 
c) Rentnerwohnheim Mecklenburger/Schönberger Straße   
 
Der Ausschuss bittet darum, ihm alle bereits eingegangenen und künftig eingehen-
den Kaufangebote zur Prüfung und Beratung vorzulegen. 
 
 
 
 
 
 
.......................................                        ........................................... 
                Rütz                                                         Werner 
      stv. Vorsitzender                                          Protokollführer 
 
 


